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Herzlich Willkommen in den Tagesstrukturen der Gemeinde Egg 
 
 
Liebe Eltern und Erziehungsberechtigte, 
 
dieses Info-ABC bietet Ihnen erste Informationen und Antworten auf Ihre Fragen rund um den 
Lebensraum Tagesstrukturen.   
 
Ein Stück Papier ersetzt natürlich nicht den persönlichen Kontakt. Selbstverständlich können Sie 
sich jederzeit auch persönlich mit uns in Verbindung setzen. Wenn Sie sich ein Bild vor Ort in 
einem der Standorte machen möchten oder direkte Informationen von der Betreuungsleitung 
wünschen, ist dies nach Vereinbarung eines Termins möglich. Für Fragen zum Betreuungsange-
bot und den vertraglichen Vereinbarungen steht Ihnen die Gruppenleitung der Tagesstrukturen 
gerne persönlich oder telefonisch zur Verfügung. Unsere Kontaktdaten finden Sie auf der letzten 
Seite dieser Broschüre.  
 
Wir freuen uns Sie und Ihre Kinder kennenzulernen.  
 
Herzliche Grüsse 
Das Team der Tagesstrukturen in Egg 
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A wie 

 
Abholzeiten 
 
Kinder, die nur für den Mittagstisch angemeldet sind, müssen bis 13:30 Uhr abgeholt werden. 
 
Am Nachmittag haben wir keine fixen Abholzeiten, allerdings möchten wir Sie bitten, Ihr Kind nicht 
während der Zvieri-Zeit zwischen 15:30 und 16:30 Uhr abzuholen. Die Mahlzeiten sind Fixpunkte 
in unserem Tagesablauf und wir möchten diese möglichst ungestört mit den Kindern verbringen.  

 
Abholberechtigte Personen 
 
Wird ihr Kind von einer anderen Person abgeholt, bitten wir Sie dies der zuständigen Betreuungs-
leitung vorher schriftlich mitzuteilen.  

 
Abwesenheiten 
 
Wir erwarten Ihr Kind und sind verpflichtet es zu suchen, wenn es unentschuldigt fernbleibt. Bitte 
melden Sie Ihr Kind bis spätestens 11.00 Uhr des betreffenden Tages vom Hort ab, wenn es 
krank ist oder aus anderen Gründen fehlt. Bitte melden Sie Ihr Kind auch ab, wenn es aufgrund 
schulischer Aktivitäten nicht in den Hort kommt. Abmeldungen können Sie gerne per SMS, E-Mail  
oder Escola App direkt an die zuständige Betreuungsleitung schicken.  

 
Adressänderung 
 
Bitte teilen Sie Änderungen der Adresse, E-Mail und Telefonnummern schnellstmöglich schriftlich 
der zuständigen Betreuungsleitung mit.  

 
Aktivitäten 
 
Am Nachmittag bieten wir den Kindern die Möglichkeit an verschiedenen abwechslungsreichen 
Aktivitäten teilzunehmen. Diese richten sich nach den Interessen der Kinder und sind freiwillig. 

 
Ämtli 
 
Alle Kinder werden ihrem Alter entsprechend in die täglichen hauswirtschaftlichen Aufgaben im 
Betreuungsalltag miteinbezogen. Dafür setzen wir in allen Standorten einen Ämtliplan ein.  

 
Änderung der Betreuungszeiten 
 
Eine Änderung des Betreuungsumfangs ist mit der vollständig ausgefüllten und unterzeichneten 
Betreuungsvereinbarung auf den 1. eines Monats, unter Einhaltung der Änderungsfrist von                    
60 Tagen, möglich und an die Abteilung Bildung einzureichen. Änderungen am Betreuungsum-
fang, welche eine Erhöhung oder Verschiebung der Betreuungstage verursachen, können nur 
berücksichtigt werden, sofern freie Plätze vorhanden sind.             
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Ankommen – Der Weg vom Kindergarten / Schulzimmer in den Hort 
 
Kindergartenkinder werden in den ersten Wochen nach dem Start im Hort von den Betreuungs-
personen auf dem Weg vom Kindergarten in den Hort begleitet. Sobald wir das Gefühl haben, 
dass die Kinder in der Lage sind den Weg alleine und sicher zu meistern, dürfen sie selbstständig 
laufen.  
 
Sollte der Kindergarten ausserhalb des Schulgeländes liegen und der Weg Gefahrenstellen auf-
weisen, werden die Kinder immer begleitet.   
 
Liegt der Kindergarten ausserhalb des Schulgeländes und der Weg ist zu weit zum Laufen, wer-
den die Kinder mit dem Bus in den Hort transportiert.  
 
Schulkinder kommen selbstständig nach der Schule in den Hort.  

 
Anmelden 
 
Die Anmeldung der Kinder erfolgt auf der Homepage der Gemeinde Egg (www.egg.ch) im On-
lineschalter der Abteilung Bildung mit dem Formular "Betreuungsvereinbarung". Mit der schriftli-
chen Bestätigung der Betreuungsvereinbarung durch die Gemeinde Egg ist diese rechtsgültig. 
Für jedes Kind ist eine separate Anmeldung einzureichen. Details dazu finden Sie im Betriebs-
reglement der Tagesstrukturen.  
 

Ausschluss 
 
Der Ausschluss eines Kindes ist möglich, wenn er im Interesse des betroffenen Kindes liegt oder 
wenn das Wohl der anderen Kinder oder des Personals gefährdet ist. Details dazu finden Sie im 
Betriebsreglement der Tagesstrukturen.  
 

B wie 

 
Begrüssen 
 
Die Kinder werden am Mittag und am Nachmittag im Hort in Empfang genommen und persönlich 
begrüsst. Es wird eine Anwesenheitskontrolle geführt.   

 
Begleitungen zwischen Schule und Betreuung 
 
Kindergartenkinder, die auf dem Weg vom Kindergarten zum Hort begleitet werden, erhalten ei-
nen „Begleitanhänger“ mit allen wichtigen Kontaktdaten für die Kindergartentasche. Die Kinder-
gartenlehrperson wird von uns über die Begleitung informiert und erinnert das Kind bei der Ver-
abschiedung daran, dass es vor dem Kindergarten bzw. am Treffpunkt abgeholt wird. Die Begleit-
person vom Hort trägt das gleiche Symbol, wie das auf dem Begleitanhänger der Kinder und ist 
für die Kinder so gut zu erkennen.  
 

Begleitungen zu privaten Freizeitaktivitäten 
 
Sollte Ihr Kind während der Betreuung am Nachmittag an privaten Freizeitaktivitäten teilnehmen, 
werden wir Ihr Kind gerne rechtzeitig schicken. Wir übernehmen jedoch keine Begleitungen zu 
privaten Freizeitaktivitäten wie z. B. Training, Kurse, Musikschule.   

 
 
 
 

http://www.egg.ch/
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Berechnung der Elternbeiträge 
 
Abhängig von der Einkommens- und Vermögenssituation der Eltern und Erziehungsberechtigten 
kann eine Subventionierung auf den definierten Vollkostentarif gewährt werden. Details dazu fin-
den Sie im Reglement für Elternbeiträge an die Tagesstrukturen.  

 
Betreuungspersonen 
 
In jedem Hort arbeiten ausgebildete Fachpersonen sowie Assistenzpersonal. Für die verschiede-
nen Standorte in der Gemeinde Egg übernimmt jeweils eine Betreuungsleitung die Verantwortung 
für den Betreuungsalltag. Diese ist Ihre Ansprechpartnerin für alle Informationen und Fragen be-
treffend der Betreuung ihres Kindes.  
 
Betreuungszeiten 
 
Während der Schulzeiten von Montag bis Freitag: 

• Frühbetreuung    07:00 Uhr bis 08:10 Uhr 

• Mittagsmodul     11:50 Uhr bis 13:30 Uhr 

• Mittagsmodul Verlängerung   13:30 Uhr bis 14:20 Uhr 

• Mittagsmodul Oberstufe (nur Verpflegung) 11:50 Uhr bis 13:30 Uhr 

• Nachmittagsmodul    13:30 Uhr bis 18:00 Uhr 

• Spätmodul      15:10 Uhr bis 18:00 Uhr 

• Abendmodul     16:05 Uhr bis 18:00 Uhr 
 
An unterrichtsfreien Tagen (z.B. Weiterbildungstagen der Schule): 
 

• Vormittag inkl. Mittagessen     07:00 Uhr bis 13:30 Uhr 

• Ganzer Tag       07:00 Uhr bis 18:00 Uhr 
 
Für die Betreuung an unterrichtsfreien Tagen muss eine separate Anmeldung getätigt werden.  
 

Betriebsreglement 
 
Der Betrieb der Tagesstrukturen ist mit dem Betriebsreglement geregelt, welches vom Gemein-
derat in Kraft gesetzt wurde. Es kann auf der Homepage der Gemeinde Egg (www.egg.ch) im 
Downloadbereich der Abteilung Bildung heruntergeladen werden.  
 

Bus 
 
Kindergartenkinder, welche mit dem Bus zum Hort transportiert werden, erhalten einen „Busan-
hänger“ mit allen wichtigen Kontaktdaten für die Kindergartentasche. Die Kindergartenlehrperson 
wird von uns über den Bustransport informiert und erinnert das Kind bei der Verabschiedung an 
die Busfahrt. Die Betreuungspersonen empfangen die Kinder beim Hort am Bus. Bitte sprechen 
Sie mit Ihrem Kind vor dem ersten Hortbesuch über die Busfahrt. Die Eltern erhalten von uns die 
Kontaktdaten des Busunternehmens.  
 

D wie 

 
Dankeschön 
 
…sagen wir bereits an dieser Stelle für Ihre Mithilfe und Mitarbeit, für Anregungen und konstruk-
tive Kritik.  
 

 

http://www.egg.ch/
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Draussen spielen 
 
Uns ist es ein Anliegen, dass die Kinder viel Zeit draussen verbringen. Bitte denken Sie daran, 
Ihrem Kind dem Wetter und der Jahreszeit angepasste Kleidung mitzugeben. Im Sommer benö-
tigt Ihr Kind Badesachen (Handtuch und Badekleidung) und Sonnenschutz. Im Winter ist eine 
Wetterfeste Hose, sowie Handschuhe und Mütze mitzugeben. 
 

Datenschutz 
 
Wir halten uns an die gesetzlichen Vorgaben zum Datenschutz in Kinderbetreuungseinrichtun-
gen. Dem Betreuungspersonal ist es nicht gestattet, Kontaktdaten von anderen Familien an Eltern 
und Erziehungsberechtigte herauszugeben.  

 
E wie  

 
Eingewöhnung 
 
Für Kindergartenkinder, aber auch für Schulkinder ist es wichtig, dass sie Zeit bekommen sich an 
den Hort zu gewöhnen. Für einen guten Start im Hort gibt es die Möglichkeiten der Kennenlern- 
und Schnupperbesuche. Für die Kindergartenkinder findet in der letzten Sommerferienwoche zu-
sätzlich ein Eingewöhnungsmorgen statt. Nach der Anmeldung erhalten Sie von der zuständigen 
Betreuungsleitung alle Informationen für den Start in die Tagesstrukturen.  

 
Elektronische Mediengeräte 
 
Private, elektronische Mediengeräte, wie Handys, Smartwatches oder Spielekonsolen sind in den 
Tagesstrukturen nicht erlaubt. Sollte Ihr Kind dennoch eines dieser Geräte bei sich tragen und 
benutzen, es eingezogen und bis zum Ende des Tages sicher aufbewahren. Die Surface-Geräte 
der Schule werden in der Tagesstruktur aussschliesslich für die Erledigung der Hausaufgaben 
verwendet.  

 
Elterngespräche 
 
Wir nehmen uns gerne Zeit, um Ihnen ihre Fragen zu beantworten und mit Ihnen über Ihr Kind 
oder Ihre Wünsche und Anregungen, aber auch über Schwierigkeiten und Sorgen, zu sprechen. 
Je nach Situation bei einem Tür-Angel-Gespräch oder bei einem vereinbarten Elterngespräch.  
 

Ernährung 
 
Für die Verpflegung der Kinder am Mittag arbeiten wir mit der Firma Bernet-Catering zusammen. 
Sie ist spezialisiert auf gesunde und ausgewogene Kindermenüs und beliefert uns täglich  mit 
frischen und feinen Menüs. Lebensmittelallergien können in der Regel berücksichtigt werden. Am 
Nachmittag bereiten wir gemeinsam mit den Kindern den Zvieri zu, wobei wir ebenfalls darauf 
achten, dass wir gesunde Lebensmittel verwenden. Hin und wieder ein Dessert am Mittag oder 
einen feinen selbstgebackenen Kuchen am Nachmittag darf es aber auch geben.  
 

Ersatzkleider 
 
Für Kindergarten und Unterstufenkinder empfehlen wir Ersatzkleider im Standort zu hinterlegen. 
Jedes Kind hat einen personalisierten Stoffbeutel an der Garderobe, in dem diese gut verstaut 
werden können. Verschmutzte Kleider deponieren wir dort in einem Plastiksäckli.  
 

Escola App 
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F wie 

 
Fahrzeuge 
 
Es dürfen keine Fahrzeuge in den Räumlichkeiten der Tagesstrukturen abgestellt werden. In der 
Nähe aller Standorte der Tagesstrukturen befinden sich Velo- und Trottiständer. Wir übernehmen 
keine Verantwortung für nicht abgeschlossene Fahrzeuge.  
 
Wenn Ihr Kind mit dem Velo oder Trotti in den Hort kommt, sollte es immer einen Helm tragen. 
Wir erlauben es den Kindern im Hort nur dann mit ihren Trottis oder Velos zu fahren, wenn sie 
einen Helm tragen.  

 
Ferien 
 
Wir bieten während fünf Wochen im Kalenderjahr eine Ferienbetreuung an. Details zu diesem 
Angebot finden Sie auf der Homepage der Gemeinde Egg (www.egg.ch) im Downloadbereich 
der abteilung Bildung. 
 

Finken 
 
In den Räumlichkeiten der Tagesstrukturen sollen die Kinder Finken oder Rutschsocken tragen. 
Bitte schreiben Sie diese mit dem Namen des Kindes an. 
 

Fotos 
 
Wir machen im Alltag immer wieder Fotos, um die schönen und erlebnisreichen Momente der 
Kinder festzuhalten. Diese Fotos nutzen wir für den internen Gebrauch im Hort. Sollten Fotos aus 
dem Hortalltag für öffentliche Publikationen verwendet werden, bitten wir die Eltern und Erzie-
hungsberechtigten vorher um ihr Einverständnis. 
 

Fundsachen 
 
Wir haben in jedem Standort eine Fundkiste. Dort hinterlegen wir alle Gegenstände, welche wir 
den Kindern nicht direkt zuordnen können. Bitte fragen Sie nach der Fundkiste, wenn Sie etwas 
vermissen.  
 

G wie 

 
Garderobe 
 
Jedes Kind hat seinen eigenen Haken sowie einen personalisierten Stoffbeutel an der Garderobe.  

 
Geburtstag 
 
Geburtstage feiern wir nur mit den Kindern, welche die Nachmittagsbetreuung besuchen. Zudem 
feiern wir nur, wenn der Geburtstag am Tag des Hortbesuches ist. Wir besprechen vorab mit den 
Kindern, was sie gerne machen möchten und was nicht.  
 

Gefährliche Gegenstände 
 
Gefährliches Spielzeug, waffenähnliche Gegenstände und Feuerzeuge werden vom Betreuungs-
personal eingezogen und ausschliesslich den Eltern ausgehändigt.  

 
 

http://www.egg.ch/
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Gewalt 
 
Gewalt ist keine Lösung. Diese Grundhaltung ist uns wichtig und somit ist hauen, treten, beissen 
oder anderen Kindern wehtun absolut verboten. Wir sehen es als unsere Aufgabe an, den Kin-
dern andere Wege und Möglichkeiten aufzuzeigen, wie man mit Wut, Frust und Agression umge-
hen kann.  
 
Ringen und Kämpfen gehört jedoch auch zur natürlichen Entwicklung von Kindern dazu. Gemein-
sam mit den Kindern thematisieren wir die Grenze zwischen Spiel und Gewalt.  
 

H wie 

 
Hausaufgaben 
 
Ihr Kind hat die Möglichkeit Hausaufgaben im Hort zu erledigen. Wir geben den Kindern den 
entsprechenden ruhigen Rahmen und stehen für Fragen zur Verfügung. Für die Vollständigkeit 
und die Richtigkeit der Hausaufgaben übernehmen wir keine Verantwortung.  
 
Bitte informieren Sie die Betreuungsleitung, wenn Ihr Kind keine Hausaufgaben im Hort machen 
soll.  
 

Heimweg 
 
Für den Weg zwischen Hort und Elternhaus sind die Eltern verantwortlich. Besprechen sie mit 
der zuständigen Betreuungsleitung, ab wann Ihr Kind den Heimweg alleine machen soll. Geht Ihr 
Kind einmal früher als üblich nach Hause, bitten wir Sie uns dies vorher mitzuteilen. Wenn uns 
ein Kind mitteilt, dass es früher nach Hause gehen darf, reicht das nicht aus. Wir benötigen eine 
telefonische oder schriftliche Information der Eltern und Erziehungsberechtigten.  

 
Hygiene 
 
Vor jeder Mahlzeit und nach jedem Toilettengang waschen die Kinder ihre Hände mit Seife.  
 
Bei Kindergartenkindern kann es im Eifer des Gefechts passieren, dass es den Gang aufs WC 
vergisst und etwas in die „Hose“ geht. Wir gehen damit diskret um und schauen dass solche 
Situationen nicht beschämend werden. Das betroffende Kind kann sich unbemerkt umziehen. Je 
nach Bedarf erhält es Untersützung von den Betreuungspersonen. Die Eltern werden beim Ab-
holen informiert.  

 

I wie 

 
Informationen 
 
In jedem Standort finden Sie eine Infowand mit aktuellen Informationen, sowie dem Menüplan 
der aktuellen Woche. Grundsätzlich werden wir Sie bei allgemeinen und wichtigen Informationen 
per Mail informieren. Für individuelle Informationen wird sich die Betreuungsleitung mit Ihnen in 
Verbindung setzen.  
 
Wir informieren Sie immer, wenn Ihr Kind ganz besondere oder schwierige Momente bei uns in 
der Betreuung erlebt hat. Im Grundsatz finden wir aber, dass ihr Kind selbst entscheiden soll ob 
und wieviel es Ihnen von seinem Tag bei uns berichten möchte.  
 
Bitte teilen Sie uns wichtige Informationen, welche Ihr Kind betreffen und für den Betreuungsalltag 
von Bedeutung sind, immer rechtzeitig mit.  
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Informationen zum Angebot der Tagesstrukturen finden Sie auf der Homepage der Gemeinde 
unter www.egg.ch 
 

K wie 

 
Konflikte 
 
Konflikte entstehen innerhalb jeder Gemeinschaft. Unser Ziel ist es, die Kinder in der Entwicklung 
ihrer sozialen Kompetenzen zu fördern. Wir unterstützen und begleiten sie dabei ihre Konflikte 
selbst zu lösen. Die Kinder sollen lernen Ihre Bedürfnisse und Empfindungen zu äussern und 
eine Lösung für die Konflikte im Gespräch zu finden. Die Betreuungspersonen informieren die 
Eltern und Erziehungsberechtigen über Konflikte und Lösungsvereinbarungen.   
 

Kosten 
 
Die Nutzung der schulergänzenden Betreuung ist kostenpflichtig. Die Kosten für die Betreuungs-
module sind auf dem Tarifblatt im Reglement für Elternbeiträge an die Tagesstrukturen festge-
halten.  
 
Auf Schuljahresbeginn bzw. bei Neueintritt im laufenden Schuljahr wird eine jährliche Bearbei-
tungsgebühr pro Familie erhoben. Die Höhe dieser Bearbeitungsgebühr ist auf dem Tarifblatt 
ersichtlich.  

 
Kontaktdaten 
 
Unsere Kontaktdaten finden Sie auf der letzten Seite der Broschüre. 

 
Krankheit 
 
Kranke Kinder dürfen den Hort nicht besuchen. Bitte informieren Sie uns, wenn Ihr Kind eine 
ansteckende Krankheit hat. Besonders in der kalten Jahreszeit fühlen sich Viren und Bakterien 
dort sehr wohl, wo Kinder auf engem Raum zusammen sind. Im Interesse Ihres Kindes und der 
Gemeinschaft, bitten wir Sie, Ihr Kind erst wieder in den Hort zu schicken, wenn es mindestens 
einen Tag fieber- und beschwerdefrei ist.  
 

Kündigung 
 
Die Kündigung des Betreuungsumfangs bei Austritt während des Schuljahres ist unter Einhaltung 
der Kündigungsfrist von 60 Tagen, vor dem letzten Betreuungstag möglich und über die Home-
page der Gemeinde Egg (www.egg.ch) per Onlineschalter einzureichen. 
Die Kündigung des Betreuungsumfangs bei Austritt auf Schuljahresende ist bis 31. März vor 
Schuljahresende möglich und über die Homepage der Gemeinde Egg per Onlineschalter einzu-
reichen. 
Werden die Betreuungsmodule vor Ablauf der Kündigungsfrist nicht mehr beansprucht, müssen 
die Betreuungskosten bis zum fristgerechten Austritt von den Eltern und Erziehungsberechtigten 
bezahlt werden. 

 
 
 
 
 
 
 

http://www.egg.ch/
http://www.egg.ch/
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L wie 

 
Lunchpaket  
 
Bei schul- und klassenübergreifenden Veranstaltungen, wie Sporttagen, Schulreisen usw. be-
steht die Möglichkeit ein Lunchpaket für Ihr Kind zu bestellen, wenn es an dem Tag der Veran-
staltung regulär für den Mittagstisch angemeldet ist. Melden Sie uns bitte eine Woche im Voraus, 
wenn Sie für Ihr Kind ein Lunchpaket bei uns bestellen möchten.  
 
Laus 
 
Von Läusen befallene Kinder dürfen die Betreuung erst nach einer Antilausbehandlung wieder 
besuchen 

 

M wie 

 
Medikamente 
 
Medikamente dürfen wir nur mit Ihrem schriftlichen Einverständnis abgeben. Bitte informieren Sie 
die zuständige Betreuungsleitung und füllen Sie bei ihr die Vereinbarung zur Verabreichung von 
Medikamenten aus.  
 
 

Mittagszeit 
 
Die Mittagszeit nimmt im Hort einen zentralen Stellenwert ein und soll das Ziel haben, dass die 
Kinder gestärkt in den Nachmittag gehen und sich wohl fühlen. Unser offenes Mittagskonzept 
bietet die Chance miteinander in Kontakt zu treten und schafft Raum für Gesprächsthemen, die 
innerhalb des Schulalltags keinen Platz haben. Die Betreuungspersonen bilden mit den Kindern 
eine Gemeinschaft, welche als soziales Übungsfeld dient. Durch die Ausübung von Ämtli wie, 
zum Beispiel Küchendienst oder Tisch putzen, lernen die Kinder Verantwortung zu übernehmen. 
Beim selbstständigen Schöpfen unterstützen wir die Kinder dabei die Portionen richtig einzu-
schätzen. Wir zwingen die Kinder nicht alles zu probieren, wir ermutigen sie jedoch dazu, offen 
für neue Geschmackserfahrungen zu sein.  

 
N wie  

 
Notfallkontakt 
 
Bitte geben Sie bei der Anmeldung ihres Kindes den Notfallkontakt an, wenn Sie nicht immer 
erreichbar sein können.  

 
P wie 

 
Partizipation 
 
Wir legen Wert darauf, die Kinder aktiv in die Gestaltung des Betreuungsalltags mit einzubezie-
hen. Strukturen und Rituale sind uns wichtig. Wenn wir jedoch feststellen, dass die Kinder andere 
Bedürfnisse haben, gehen wir im Rahmen unserer Möglichkeiten gerne darauf ein.  
 

 



Info ABC Tagesstrukturen 
____________________________________________________________________________ 
 

11 

Pflichten der Eltern 
 
Die Eltern sind zur Einhaltung der vertraglichen Vereinbarungen und zur Zusammenarbeit mit 
dem Betreuungspersonal verpflichtet. Sie akzeptieren kulturelle und soziale Unterschiede sowie 
Rücksichtnahme auf gegeseitiger Basis.  

 
R wie 

 
Räume 
 
Wir achten darauf, dass die Räume der Tagesstrukturen möglichst den kantonalen Vorgaben 
entsprechen und den verschiedenen Bedürfnissen der Kinder gerecht werden. Die Räume sind 
wohnlich, hell und gut überschaubar und für die verschiedenen Aktivitäten ausgestattet.  
 

Regeln 
 
Zur Beteiligung der Kinder gehört für uns auch, dass es nicht zu viele starre Regeln für den ge-
meinsamen Alltag gibt. Die vorhandenen Regeln sind überschaubar und transparent. Klarheit und 
Verlässlichkeit sind besonders wichtig und vermitteln den Kindern Sicherheit. Wir besprechen 
und aktualisieren die Regeln regelmässig mit den Kindern und thematisieren wie deren Einhal-
tung gelingt.   
Regeln laden die Kinder auch dazu ein, diese zu brechen und Grenzen auszutesten. Wir legen 
Wert darauf, dass die Kinder wissen, welche Konsequenzen ein Regelverstoss hat. So lernen sie 
selbst einzuschätzen ob es sich lohnt gegen eine Regel zu verstossen. Uns geht es bei den 
Konsequenzen im Grundsatz nicht um Bestrafung, sondern um Wiedergutmachung und eine 
Lernerfahrung.  

 
Rechnungsstellung 
 
Die Rechnungsstellung erfolgt alle 2 Monate und ist zahlbar innert 30 Tagen. Nicht besuchte  
Module werden grundsätzlich voll verrechnet.  
 

Rechte der Eltern 
 
Die Eltern haben das Recht auf Information und Austausch über die Situation Ihres Kindes. Eben-
falls haben Sie das Recht auf Akzeptanz der kulturellen und sozialen Unterschiede sowie  auf die 
Wahrung ihrer Persönlichkeit und auf die Verschwiegenheit des Betreuungspersonals. 
 

Respekt 
 
Wir respektieren einander im Hort gegenseitig und tolerieren keine abwertenden Bemerkungen 
gegenüber anderen Kulturen, der Herkunft oder Religionen. Kinder werden mit ihrem richtigen 
Namen angesprochen und es wird ein freundlicher Umgangston gepflegt.  
 

Ruhephasen 
 
Ruhephasen sind wichtig. Wir sorgen dafür, dass die Kinder auch ihrem Ruhebedürfnis nachge-
hen können. Dafür stehen Lese- und Ruheecken zur Verfügung.  
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S wie 

 
Spielsachen 
 
Bitte achten Sie darauf, dass ihr Kind keine eigenen Spielsachen mit in den Hort nimmt. Es steht 
eine grosse Auswahl an Spielen, Spielzeug und Bastelmaterial zur Verfügung. Wir übernehmen 
keine Verantwortung, wenn private Spielzeuge verloren oder kaputt gehen.  
 

Sprache 
 
Wir sprechen mit den Kindern grundsätzlich schweizerdeutsch oder hochdeutsch. Auch die Kin-
der untereinander sollen deutsch sprechen.  
 

Sorgen 
 
Uns ist es wichtig, über mögliche Sorgen der Kinder informiert zu werden. Dadurch ist es uns 
möglich entsprechend Rücksicht zu nehmen oder zu unterstützen und die Situation richtig einzu-
schätzen, wenn ein Kind z.B. traurig ist oder sich anders verhält als sonst.  

 
V wie 

 
Versicherung 
 
Unfall- und Haftpflichtversicherung ist Sache der Eltern und Erziehungsberechtigten. Zerstört ein 
Kind mutwillig Dinge im Hort, werden diese den Eltern in Rechnung gestellt.  
 

Vertrauen 
 
Es ist uns ein Anliegen, dass sich im Hort alle wohlfühlen können. Gegenseitiges Vertrauen ist 
die Grundlage einer guten Zusammenarbeit zwischen Eltern & Erziehungsberechtigten und dem 
Betreuungspersonal.  
 

Verbesserungen 
 
Wir freuen uns immer über Vorschläge und Ideen, die hilfreich sind, um uns weiter zu entwickeln.  
 

Verabschieden 
 
Wir legen grossen Wert darauf, jedes Kind persönlich zu verabschieden, wenn es den Hort ver-
lässt.  

 
W wie 

 
Wertgegenstände 
 
Bitte stellen Sie sicher, dass die Kinder keine Wertgegenstände mit in den Hort nehmen. Für 
verlorene oder beschädigte Gegenstände der Kinder übernehmen wir keine Haftung.  
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Z wie 

 
Zahnpflege 
 
Nach den Mahlzeiten putzen die Kinder ihre Zähne. Dies ist für alle Kinder obligatorisch.Wir stel-
len eine Zahnbürste und Zahncreme zur Verfügung. Sollte ihr Kind eine spezielle Zahncreme 
verwenden, bitten wir Sie diese mitzugeben.  
 

Zusammenarbeit 
 
Mit den Eltern und Erziehungsberechtigten 
 
Wir legen grossen Wert auf eine konstante und vertrauensvolle Zusammenarbeit zwischen Be-
treuungspersonen und Eltern sowie Erziehungsberechtigten. Wir akzeptieren Eltern und Erzie-
hungsberechtigte als hauptverantwortliche Personen für die Erziehung ihrer Kinder und legen 
Wert darauf, dass das Kind nicht mit unterschiedlichen Erziehungsauffassungen belastet oder 
verunsichert wird.  
 
Mit der Schule 
 
Die Tagesstrukturen arbeiten mit den Schulleitungen und Lehrpersonen in Schul-, Erziehungs- 
und Betreuungsfragen zusammen. Sie unterstützen sich gegenseitig.  
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Unsere Standorte und Kontaktdaten 
 
 
Standort Zentrum    Betreuungsleitung Esther Meier  
Kindergarten und     esther.meier@egg.ch 
Unterstufe 1. & 2. Klasse  

tagesstrukturen.zentrum@egg.ch 
079 651 90 58 

 
 
Standort Dorfplatz    Betreuungsleitung Sandra Bosshard 
Unterstufe ab 2. Klasse und    sandra.bosshard@egg.ch 
Mittelstufe  

tagesstrukturen.dorfplatz@egg.ch 
      079 659 63 92 
 
 
Standort Bützi:    Betreuungsleitung Margot Ritter 
Kindergarten und    margot.ritter@egg.ch                                                   
Unterstufe 1. Klasse 
      tagesstrukturen.buetzi@egg.ch 

079 648 63 70 
 
 
 
Standort Hotzenwiese:   Betreuungsleitung Desirée Gsponer 
Kindergarten- und Primarschulkinder desirée.gsponer@egg.ch  
 

tagesstrukturen.hotzenwiese@egg.ch 
079 780 62 85 

 
 
 

 
Leitung Tagesstrukturen 
 
Nicole Bornemann 
Telefon: 043 277 12 16 oder 079 174 98 01 
nicole.bornemann@egg.ch 
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